
Mühlpfort, Heinrich: Cupido (1686)

1 Es sey/ ein Kauffmann muß durch Hitze Frost und Schnee

2 Durch Unruh und Gefahr in frembde Länder reisen.

3 Ist mein ergebnes Volck nicht seliger zu preisen?

4 Das ruht bey einem Baum/ das schläfft in bundtem Klee/

5 Treibt kein Gewerbe nicht/ weiß Wechsel nicht zu schlüssen/

6 Das beste 
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